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Was liegt an?

KOSTENLOSFREITAG 14.11.2025

Jan 
Weer meent:
Nachdem der Wind heute 
erstmal damit beschäftigt 
ist herauszufinden, wo vorne 
und wo hinten ist, ist eines 
ganz sicher: Es wird reeee-
eeeeegnen – und zwar über-
all und ausgiebig. 8 Grad.
Hochwasser ist heute um 
6.02 + 18.50 Uhr, Niedrig-
wasser um 0.01 + 12.44 
Uhr. Wassertemperatur: 10 
Grad.
SA: 7.56 Uhr; SU: 16.34 Uhr

4.000 Euro für „Essen auf Rädern“
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Der Lionsclub Norderney 2018 übergab am vergangenen Mittwoch 
an Hol di toi die Erlöse vom Lions-Oktoberfest. � Foto: Pape

14. November
10 bis 12 Uhr, Hebammen-Eltern-
treff, AWO-Räume im Wilhelm-Au-
gusta-Haus, Marienstr.
10 bis 12.30 Uhr + 16 bis 18 Uhr, 
Weltladen Regenbogen, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 11 
11 bis 17 Uhr, Bademuseum, Poppe-
Folkerts-Weg 3b
16.45 Uhr, Ney-Kids-Treff Spiele und 
Aktionen für und mit der ganzen 
Familie, Ev. Genezareth-Kapelle, 
Benekestr.
Kino im Kurtheater: 17 Uhr, Die 
Schule der magischen Tiere 4, 20 
Uhr, 50 Jahre Roland Kaiser - Ein 
Leben für die Musik

Ansonsten
Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 22.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr 

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
Schon morgen geht es bei den 
Norddeutschen Schüler- und 
Jugendmeisterschaften auf 
der Insel um den Pokal. Ihr 
wisst das, denn wir haben am 
Mittwoch darüber berichtet. 
Doch hattet ihr Fragen und 
das zu Recht: Was spielen 
die Jugendlichen überhaupt? 
Hier offiziell die Antwort: Sie 
spielen Skat. Und das sehr 
gut. Wir wünschen allen 
Skatkids und -jugendlichen 
ein gutes Blatt und viel Spaß 
noch dazu!

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 2

Anzeigen

Do – So, 12 bis 19 Uhr 
 Im Gewerbegelände 18

Altes Brauhaus
So-Do 16 Uhr bis 23 Uhr
Fr-Sa 16 Uhr bis 24 Uhr 

Damenpfad 5 

Brauhalle 
täglich ab 12 Uhr bis 18 Uhr 

im Gewerbegelände 18 Do – So, 12 bis 19 Uhr 
 Im Gewerbegelände 18

LOKAL TRINKEN – GLOBAL HANDELN

Päckchen für Kinder in Not

Ihr Weihnachtspaket können Sie beim 
NORDERNEYER MORGEN,  

nur noch HEUTE abgeben. 

Machen Sie mit:
1.	 Bekleben Sie einen Schuhkarton mit  

Geschenkpapier.
2.	 Notieren Sie auf dem Paket die Alters-

gruppe des Kindes, für das Ihr Geschenk 
bestimmt ist, sowie „Mädchen“ oder 
„Junge“.
Das kann rein: 
Süßigkeiten, Schul-Utensilien, kindge-
rechte Schulsachen und Drogeriearti-
kel. Bitte keine Gebrauchtwaren. 

3.	 Bringen Sie bei Abgabe des Pakets  
2 Euro pro Paket für den Transport mit.

Helfen Sie mit und  
bescheren Sie den 
Kindern in Osteuropa 
ein schönes  
Weihnachtsfest.

www.nomo-norderney.de

(ape) – Der gemeinnützige 
Sozialdienstleister Hol di toi 
ist derzeit in aller Munde und 
steht für ein soziales Enga-
gement, und das aus gutem 
Grund: Er erfüllt auf der Insel 
Aufgaben, die sonst niemand 
übernehmen könnte, und das 
mit herausragender Tatkraft. 
Spätestens mit dem Einsatz 
der beiden geschäftsführen-
den Sozialarbeiter und Sozial-
pädagogen Thomas Schreiber 
und Kathi Giebel von Hol di 
toi für das Angebot „Essen auf 
Rädern“ wurde schnell deut-
lich, dass es ohne die Unter-
stützung nicht zu realisieren 
ist. Bis zum Jahresende orga-
nisiert das Seniorenzentrum 
To Huus das Essensangebot 
für Senioren.
Hol di toi hatte die Koordi-
nation für das „Essen auf Rä-
dern“ angeboten, nachdem 
klar war, dass die Versorgung 
ohne zusätzliche Hilfe gefähr-
det sein würde. Für viele älte-
re Menschen auf der Insel ist 
das Angebot unverzichtbar.

Der Lionsclub Norderney 
2018 übergab am vergange-
nen Mittwoch an Schreiber 
und Giebel eine Spende von 
4.000 Euro. Das Geld stammt 
von dem Verkauf hunderter 
frischgerillter Bratwürstchen, 
Brezeln, Leberkäs‘ und Ge-
tränken auf dem Lions-Okto-
berfest an der Park-Apotheke 
am Kurplatz. 
„Das Geld fließt vollständig 
in das Projekt Essen auf Rä-
dern“, versicherte Schreiber 
während der Spendenüber-
gabe. Von der Summe wird 
Hol di toi weitere Thermo-
boxen anschaffen. Diese sind 
notwendig, da die Zuberei-
tung der Mahlzeiten künf-
tig durch mehrere Betriebe 
übernommen wird. Der Rest 
unterstützt Seniorinnen und 
Senioren, die die tägliche 
Mahlzeit nicht selbst finan-
zieren können. Der Bedarf 
ist hoch, noch immer fehlen 
rund 90 Boxen.
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